
 

Evangelischer Kirchenverband Köln und Region  Köln, 03.11.2023 
 

Sitzungsleitung: Herr Zimmermann 
Berichterstattung: Herr Dr. Seiger 

 
Sitzungsvorlage Punkt 7 der Sitzung der Verbandsvertretung am 24. November 2023 
 

 
Geschäftsbericht des Verbandsvorstandes sowie Klimabericht und der mündliche Bericht des 
Vorsitzenden 
 
Der Geschäftsbericht des Verbandsvorstandes liegt als Anlage bei. Der Vorsitzende wird den  
Geschäftsbericht des Vorstandes mündlich ergänzen. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Anlage: 

- Geschäftsbericht des Verbandsvorstandes 
 

 

 
 

Sitzungsleitung: Herr Zimmermann 
Auskunftgeber: Herr Dr. Seiger 

 
 

Sitzungsvorlage Punkt 7.1 der Sitzung der Verbandsvertretung am 24. November 2023 
 

 
Aussprache über den Geschäftsbericht des Verbandsvorstandes sowie den Klimabericht und den 
mündlichen Bericht des Vorsitzenden 
 
Der Geschäftsbericht des Verbandsvorstandes sowie der mündliche Bericht des Vorsitzenden werden zur  

Aussprache gestellt. 
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Geschäftsbericht des Verbandsvorstandes gemäß § 11 (6) der Satzung des Evangelischen 
Kirchenverbandes Köln und Region 

Berichtszeitraum: 18.10.2022 bis 17.10.2023 

Der Vorstand des Ev. Kirchenverbandes Köln und Region hat sich in zwölf ordentlichen Sitzungen und einer 

Klausurtagung mit insgesamt 190 Tagesordnungspunkten beschäftigt. 

Auch in diesem Jahr werden die Beratungen skizziert, die neben der Routinearbeit – das sind insbesondere 

Organisations-, Personal-, Finanz- sowie Bau- und Liegenschaftsangelegenheiten – besonders erwähnenswert sind. 

Über die Arbeit in den verschiedenen Ausschüssen und Arbeitskreisen wird gesondert berichtet. Themen, welche 

vorbereitend für die Verbandsvertretung behandelt wurden, werden in diesem Bericht nicht dargestellt. 

Ausstellungsprojekt 2024 

Im Jahr 2024 kann der EKV auf 90 Jahre Gesamtverband evangelischer Kirchengemeinden in der Stadt Köln 

(gegründet 1934) und 60 Jahre Bestehen der vier Kirchenkreise in Köln und Region (1964) zurückblicken. Aus diesem 

Grund hat der Vorstand entschieden, eine Ausstellung über die historische Entstehung und Entwicklung der vier 

Kölner Kirchenkreise sowie die gegenwärtigen Umstrukturierungsprozesse im Licht der Historie zu initiieren. Des 

Weiteren steht die Gründung des Ev. Kirchenverbandes Köln und Region, seiner Vorgängerinstitutionen und seiner 

Ämter und Einrichtungen im Fokus. An Hand verschiedener Quellen sollen fünf Themenschwerpunkte betrachtet 

werden: 1. Vorbereitung der Verbandsstruktur in der ev. Kirche (1904-1928), 2. Gründung des Gesamtverbandes 

und die Folgen des Zweiten Weltkrieges (1934-1945), 3. Nachkriegszeit und Wiederaufbau (1945-1957), 4. Teilung 

des Kirchenkreises Köln und Verbandsgründung (1964) und 5. Besondere Ereignisse.  

Angesprochen werden sollen Menschen aus dem Gemeinde- und Kirchenkreisleben sowie die interessierte 

Öffentlichkeit.  

Klimagerechtigkeit des Hauses der Ev. Kirche und der weiteren Verbandsgebäude 

Aus Gründen der Klimagerechtigkeit wurde die energetische Ertüchtigung und Begrünung der Dachfläche nebst 

Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des Gebäudeteils E (Eingangsbau mit Tordurchgang) in Auftrag 

gegeben. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 229.500 €. 

Des Weiteren wurden Mittel zur weiteren Untersuchung unter dem Aspekt der Treibhausgasneutralität bei den drei 

verbandlichen Liegenschaften (Haus Wiesengrund, Diakoniehaus Salierring, Haus der Ev. Kirche) bis zur 

Leistungsphase 2 mit den notwendigen Fachplanern freigegeben. 

Besetzung der Leitungsstelle der Ev. Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

Herr Christian Gröger wurde zum 01.03.2023 als neuer Leiter der Ev. Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene eingestellt. 

Anlage zu TOP 7
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Bestellung einer zweiten Geschäftsführung für die Diakonisches Werk Köln und Region gGmbH 

Seit dem 01.04.2023 ist Frau Martina Schönhals 2. Geschäftsführerin der Diakonisches Werk Köln und Region 

gGmbH. 

 

 

Amtshilfe für den Ev. Verwaltungsverband Köln-Nord und den Ev. Verwaltungsverband Köln-Süd/Mitte und Bildung 

des Kompetenzzentrums Personal im EKV 

Die Verwaltungsverbände Köln-Nord und Köln-Süd/Mitte haben zusammen mit der Personalabteilung des Ev. 

Kirchenverbandes Köln und Region den Zusammenschluss der Personalabteilungen zu einem Kompetenzzentrum 

Personal im Ev. Kirchenverband Köln und Region geplant. Der Zusammenschluss soll zum 01.01.2024 erfolgen. 

Aufgrund von akutem Fachkräftemangel im Bereich Personal hat der Verwaltungsverband Köln-Nord bereits zum 

Ende 2022 einen Antrag auf Amtshilfe durch die Verwaltung des EKV´s zum 01.01.2023 gestellt. Der 

Verwaltungsverband Köln-Süd/Mitte hat ebenfalls im Juli 2023 zum 01.09.2023 Amtshilfe beantragt, sodass das 

Kompetenzzentrum Personal seitdem die Personalsachbearbeitung für beide Verwaltungsverbände gegen 

Kostenersatz wahrnimmt. Ab dem 01.01.2024 wird die vorübergehende Amtshilfe voraussichtlich in eine dauerhafte 

Aufgabenwahrnehmung gegen Kostenersatz umgewandelt. 

 

 

Deutschlandticket als Jobticket-Variante für ehrenamtlich Mitarbeitende des EKV´s 

Seit dem 01.05.2023 gibt es in Deutschland das Deutschlandticket für den öffentlichen Personennahverkehr. Der 

EKV bietet angelehnt am Jobticket, welches für die Haupt- und Nebenamtlichen Mitarbeitenden des EKV angeboten 

wird, seit Juli 2023 auch für die ehrenamtlich Tätigen das Jobticket zum vergünstigten Preis von 29,40 €/Monat an. 

 

 

Klausurtagung des Vorstandes 

Am 19. August 2023 hat die diesjährige Klausurtagung des Vorstandes in Köln-Dellbrück/Holweide stattgefunden. 

Als Thema wurde „Mitgliederbindung und -gewinnung vor dem Hintergrund hoher Austrittszahlen“ behandelt. Die 

Ergebnisse der Klausurtagung wurden von der Arbeitsgruppe „Zukunftsorientierte Struktur des Vorstandes“ 

beschlussreif vorbereitet und vom Vorstand in der Oktobersitzung beschlossen. 

 

 

Popup-Hochzeitsfest 

Am 26.08.2023 fand das Popup-Hochzeitsfest in und an der Christuskirche statt. Die Veranstaltung war mit 87 

teilnehmenden Paaren ein voller Erfolg. Der Verband hat das Projekt mit 10.000 € unterstützt. 

 

 

Vorbereitung der „Kasualagentur“ 

Die Verbandsvertretung hat in ihrer Sitzung am 17.06.2023 die Konzeption der „Kasualagentur“ beschlossen und 

den Vorstand beauftragt, alle notwendigen Maßnahmen zu veranlassen. Der Vorstand hat aus diesem Grund die 

Arbeitsgruppe „Kasualagentur“ beauftragt, sich mit dem Arbeitsort der Agentur sowie der Begleitung der laufenden 

Arbeit zu befassen und dem Vorstand bis Herbst Vorschläge zu unterbreiten. Zudem wurde die Arbeitsgruppe 

„Personal Kasualagentur“ gegründet, welche sich mit der Findung der Leitungspersonen für die Agentur befasst. 

  

 

Besetzung der Verwaltungsleitung des Ev. Kirchenverbandes Köln und Region 

Die derzeitige Verwaltungsleiterin des Ev. Kirchenverbandes Köln und Region, Frau Beate Wegmann-Steffens, wird 

mit Ablauf des 31.12.2023 in den Ruhestand versetzt. Der Vorstand hat sich in mehreren Sitzungen mit der Nachfolge 

befasst und in seiner Oktobersitzung beschlossen, den derzeitigen kommissarischen Verwaltungsleiter, Herrn 

Stephan Neugebauer, zum 01.01.2024 zum neuen Geschäftsführer der Verwaltung des Ev. Kirchenverbandes Köln 

und Region zu ernennen. Frau Kirstin Schmied, Leiterin des Kompetenzzentrums Personal, nimmt ab dem 01.01.2024 

die Stellvertretung 

 wahr. 

 

 

 

 

gez. 

Dr. Bernhard Seiger 

Stadtsuperintendent 

 

Der Geschäftsbericht wird ergänzt durch den mündlichen Bericht des Stadtsuperintendenten. 


